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OÖZ.O^ 


Yorbemerkung. 


Die  permanente  Ausstellung  der  Stadt- 
bibliothek soll  die  Kostbarkeiten  und  hervorragenderen 
Seltenheiten  derselben  zur  Anschauung  bringen  und  dabei 
zugleich  einen  möglichst  vollständigen  Überblick  über 
die  historische  Entwickelung  des  Schriftwesens  und  des 
Buchdruckes,  sowie  der  Münzprägung,  insbesondere  der 
Stadt  Frankfurt,  darbieten.  Sie  ist  der  grösseren  Über- 
sichtlichkeit halber  in  folgende  Abtheilungen  zerlegt: 

I.  Ägyptisch-orientalische  Abtheilung. 

II.  Elfenbeinschnitzereien. 

III.  Abendländische  Handschriften  des  Mittelalters 
Und  der  Neuzeit. 

IV.  Schrot-  und  Holztafeldrucke. 

V.  Druckwerke. 

VI.  Einbände. 

VII.  Münzen  und  Medaillen. 

VIII.  Autographen. 

IX.  Sonstige  Gegenstände. 


Die  Anordnung  der  Ausstellungsgegenstände  inner- 
halb einer  jeden  Abtheilung  ist  im  wesentlichen  eine 
chronologische,  soweit  nicht  in  einzelnen  Fällen  die  Rück- 
sicht auf  den  vorhandenen  Raum  kleine  Abweichungen 
hiervon  bedingte. 

Die  ganze  Ausstellung  ist  mit  fortlaufenden  Nummern 
versehen,  welche  im  Katalog  den  einzelnen  Gegenständen 
vorgedruckt  sind.  Ausserdem  ist  in  diesem  bei  jeder 
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Abtheilung  angegeben,  welche  Kasten  dieselbe  einnimmt, 
sodass  es  nicht  erforderlich  war,  auch  noch  bei  jedem 
einzelnen  Gegenstand  die  Nummer  des  betreffenden  Kastens 
beizufügen. 

Bei  der  Verzeichnung  der  Titel  der  Handschriften 
und  Druckwerke  wurde  mit  Rücksicht  auf  das  bessere 
Verständniss  des  grossen  Publikums  einer  gemeinfasslichen 
Form  vor  einer  gelehrten  und  streng  bibliographischen 
der  Vorzug  gegeben. 

Die  Katalogisirung  der  Ausstellung  wurde  unter 
meiner  Leitung  und  Mitwirkung  durch  die  beiden 
wissenschaftlichen  Hülfsarbeiter  der  Stadtbibliothek, 
Herrn  Dr.  F.  Quilling  und  Herrn  Dr.  H.  Traut,  aus- 
geführt, von  welchen  speciell  Ersterer  die  Abtheilung  der 
Münzen  und  Medaillen,  Letzterer  sämmtliche  übrigen 
Abtheilungen  bearbeitete. 

Die  Besichtigung  der  permanenten  Ausstellung  ist 
nach  § 21  der  Benutzungs-Ordnung  für  die  Stadtbibliothek 
zu  Frankfurt  a.  M.  vom  23.  Februar  1894  eine  unent- 
geltliche und  kann  an  den  Wochentagen  von  10  bis  12  Uhr, 
an  Sonn-  und  Feiertagen  von  11  bis  1 Uhr  stattfinden. 
Die  Anmeldung  hierzu  hat  in  der  Kanzlei  (unten,  erste 
Thüre  rechts)  zu  erfolgen. 

Frankfurt  a.  M.,  18.  Juni  1894. 

Dr.  Ebrard, 

Stadtbibliothekar. 


I Ägyptiscli-orieiitalisclie  Abtheilimg. 

(Kasten  1—5.) 

1.  Blumengewinde  von  der  Mumie  Ramses  II.  (Sesostris), 
des  Pflegevaters  Mosis  (1388 — 1322  v.  Ghr.) 

Geschenk  des  Herrn  Legationsraths  und  Professors  Dr. 

Heinrich  Brugsch  in  Berlin. 

2.  Bruchstücke  eines  ägyptischen  Todtenpapyrus,  aus- 
gestellt auf  den  Namen  eines  Hor-chebi,  Sohnes  der 
Ta-behes.  Epoche  der  XXII.  Dynastie.  (10. — 9.  Jahr- 
hundert V.  Ghr.) 

Geschenk  des  Herrn  Dr.  Eduard  Rüppell. 

3.  Bruchstück  eines  ägyptischen  Todtenpapyrus,  aus- 
gestellt auf  den  Namen  eines  Pet-har-pre,  Sohnes 
der  Kupar.  (9. — 8.  Jahrhundert  v.  Ghr.) 

Darunter:  zwei  Bruchstücke  eines  ägyptischen 
Todtenpapyrus,  ausgestellt  auf  den  Namen  eines 
Mehti,  Sohnes  der  Ta-hapi.  (5. — 3.  Jahrh.  v.  Ghr.?) 

Geschenk  des  Herrn  Dr.  Eduard  Rüppell. 

4.  Ägyptischer  (demotischer)  Ehevertrag  auf  Papyrus. 
Zeit  der  Gleopatra  111.  und  des  Ptolernäus  X.  Philo- 
metor II.  Soter  II. 

Geschenk  des  Herrn  Dr.  Eduard  Rüppell. 

5.  Bilder  aus  dem  Leben  der  Maria  und  Ghristi. 
Abessinische  Pergamenthandschrift  um  1500  n.  Ghr. 

Geschenk  des  Herrn  Dr.  Eduard  Rüppell. 
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6.  Abessinisches  Gebetbuch.  Pergamenthandschrift  um 
1700  n.  Ghr. 

Geschenk  des  Herrn  Dr.  Eduard  Rüppell. 

7.  Mashafa  Faläsfä  Tabibän  d.  h.  Buch  der  weisen 
Philosophen.  Aus  dem  Arabischen  ins  Aethiopische 
(Geez)  übersetzt  von  Michael,  Sohn  des  Abba 
Michael.  Pergamenthandschrift  um  1700  n.  Ghr. 

Geschenk  des  Herrn  Dr.  Eduard  Rüppell. 

8.  Bruchstück  aus  dem  ältesten  aggadisch-talmudischen 
Gommentar  zu  den  Psalmen,  Kapitel  36.  Pergament- 
handschrift des  13.  Jahrhunderts. 

9.  Das  Buch  Hiob,  hebräisch,  in  Geheimschrift  ge- 
schrieben. Handschrift  des  17.  Jahrhunderts. 

10.  Hebräischer  Psalter,  herausgegeben  von  Wolfgang 
Fabricius  Gapito.  Basel  1516. 

Handexemplar  Martin  Luther’s  mit  Randbemerkungen  des- 
selben. 

11.  Koran.  Arabische  Handschrift  mit  türkischer  Glosse. 

Beutestück  aus  der  Eroberung  Ofens.  Aus  Hiob  Ludolfs 
Nachlass. 

12.  Bostan  (Fruchtgarten).  Didaktisches  Gedicht  von 
Moslih  ed  djn  Saadi  aus  Schiras  (1184 — 1291  n.  Ghr.). 
Persische  Handschrift. 

Aus  Hiob  Ludolfs  Nachlass. 

13.  Lobgesänge  Gottes.  Türkische  Handschrift  in  Versen, 
geschrieben  im  Jahre  1201  der  Hedschra  (1823  n.  Ghr.). 

Geschenk  des  Herrn  Sebastian  Rinz,  ehemals  Hofgärtners 
des  Sultans. 
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II.  EIfenl)einschnitzereieii. 

(Kasten  6.) 

14.  Geremonie  bei  Beginn  des  Canons  der  Messe  (Still- 
gebet). Fränkische  Elfenbeinschnitzerei  des  9.  Jahr- 
hunderts. 

In  das  auf  dem  Altar  liegende  Messbuch  ist,  nur  mikros- 
kopisch lesbar,  in  karolingischer  Cursive  der  entsprechende 
Text  ^Te  igitur  clementissime  pater  etc.“  eingeritzt. 

15.  Scenen  aus  der  Geschichte  Jesu.  In  der  Um- 
rahmung : Kindheitsgeschichte  Jesu,  fränkische  Elfen- 
beinschnitzerei des  9.  Jahrhunderts;  im  Mittelfeld: 
Christus  kommt  zu  Johannes  dem  Täufer,  deutsche 
Elfenbeinschnitzerei  des  9. — 10.  Jahrhunderts. 

16.  Christus  in  der  „Majestas  Domini‘‘  zwischen  den 
Evangelistensymbolen.  Deutsche  (rheinische?)  Elfen- 
beinschnitzerei des  11. — 12.  Jahrhunderts. 


III.  Abendländische  Handschriften  des 
Mittelalters  nnd  der  Nenzeit. 

(Kasten  7-15.) 

17.  Althochdeutsche  Glossen  zu  Papst  Gregor’s  I.  des 
Grossen  Schrift  „Moralia  in  Job.“  Pergamenthand- 
schrift  aus  dem  Ende  des  8.  Jahrhunderts  n.  Ghr. 

18.  Psalterium  mit  Glossen.  Pergamenthandschrift,  um 
800  von  irischen  Mönchen  geschrieben. 

19.  Litanei.  Pergamenthandschrift  aus  der  Zeit  Kaiser 
Ludwig’s  des  Deutschen  (f  876). 
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20.  Homiliensammlung.  Pergamenthandschrift  um  1150. 

21.  Psalterium  und  Diurnale.  Pergamenthandschrift  um 

1200. 

22.  Decretum  Gratiani  mit  Glossen.  Pergamenthand- 
schrift des  13.  Jahrhunderts. 

23.  Lateinische  Bibel.  Pergamenthandschrift  um  1300. 

Geschenk  des  Herrn  Jean  Noe  du  Fay. 

24.  Lateinische  Bibel.  Pergamenthandschrift  um  1300. 

25.  Lateinisches  und  deutsches  Gebetbuch.  Pergament- 
handschrift um  1350. 

26.  Niederdeutsches  Gebetbuch.  Pergamenthandschrift 
um  1350. 

Geschenk  des  Herrn  Senators  Dr.  Thomas. 

27.  Dirigirrolle  des  Frankfurter  Passionsspiels.  Latei- 
nischer und  deutscher  Text.  Pergamenthandschrift 
um  1350. 

28.  Der  Schwabenspiegel.  Pergamenthandschrift  des 

14.  Jahrhunderts. 

29.  Messbuch.  Pergamenthandschrift  um  1400. 

30.  Lateinische  Bibel.  Pergamenthandschrift  um  1400. 

31.  Messbuch.  Pergamenthandschrift  aus  dem  Ende  des 

15.  Jahrhunderts. 

Geschenk  des  Domherrn  Job  Rorhach  (f  1502)  an  das 
Bartholomäusstift  zu  Frankfurt  am  Main. 

32.  Dante  Alighieri : Divina  Commedia,  mit  dem  Kommen- 
' tar  des  Jacopo  della  Lana.  Pergamenthandschrift 

des  15.  Jahrhunderts. 

Geschenk  des  Herrn  Heinrich  Mylius  in  Mailand. 
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33.  Jugendarbeiten  Goethe^s,  enthaltend  Probeschriften 
und  Übungen  in  deutscher,  lateinischer,  französischer 
und  hebräischer  Sprache,  1757 — 1759. 

34.  Original  der  deutschen  Bundesakte,  d.  d.  Wien, 
8.  Juni  1815. 

35.  Arthur  Schopenhauer ; Die  Welt  als  Wille  und  Vor- 
stellung. Originalhandschrift  des  zweiten  Bandes  der 
zweiten  Auflage  von  1844. 


IV.  Schrot-  und  Holztafeldrucke. 

(Kasten  16.) 

36.  Der  heilige  Hieronymus.  Schrotdruck,  eingeklebt  in 
eine  Handschrift  des  15.  Jahrhunderts  „Officium 
missae“.  Burgundischer  Meister  aus  der  ersten  Hälfte 
des  15.  Jahrhunderts. 

37.  Ars  moriendi.  Einseitige  Holztafeldrucke  vor  1450. 

38.  Offenbarung  St.  Johannis.  Einseitige  Holztafeldrucke 
vor  1450. 


Y.  Druckwerke. 

(Kasten  17-41.) 

39.  Lateinische  Bibel  (sogen.  42zeilige  oder  Mazarin- 
Bibel).  Altes  Testament.  Mainz,  gedruckt  von 
Johannes  Gutenberg  und  Johannes  Tust  1450  bis 
1455.  Fol. 

Ältestes  Druckwerk  der  Welt. 

40.  Dasselbe.  Neues  Testament.  Fol. 
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41.  Matthaeus  von  Krakau:  Tractatus  rationis  et  con- 
scientiae  de  sumptione  pabuli  salutiferi  corporis  do- 
mini  nostri  Jesu  Christi.  Mainz,  Johannes  Gutenberg 
1457  oder  1458.  4«. 

Mit  den  sogen.  Catholicon-Typen  gedruckt,  vgl.  No.  42. 

42.  Johannes  de  Janua:  Catholicon.  Erste  Ausgabe. 

Mainz,  Johannes  Gutenberg  1460.  Fol. 

43.  Lateinische  Bibel  (sog.  48zeilige).  Mainz,  Johannes 
Fust  und  Peter  Schöffer  1462.  Fol. 

Pergamentdruck. 

44.  Deutsches  Ausschreiben  Erzbischof  Diether’s  von 
Mainz  gegen  Graf  Adolf  von  Nassau.  Mainz,  Johannes 
Fust  und  Peter  Schölfer  1462.  Fol. 

45.  Lateinische  Bittschrift  an  Papst  Pius  II.  zu  Gunsten 

Diether's  von  Isenburg.  Mainz,  Johannes  Fust  und 
Peter  Schöffer,  um  1462.  4®. 

46.  Leonardus  Aretinus : Tancredi  filie  Sigismunde  amor 

in  Guiscardum.  Mainz,  Johannes  Fust  und  Peter  « 
Schöffer,  um  1465.  4°. 

47.  Liber  sextus  decretalium,  mit  den  Glossen  des 
Johannes  Andreae.  Mainz,  Johannes  Fust  und  Peter 
Schöffer  1465.  Fol. 

Pergamentdruck. 

48.  Justiniani  institutiones,  mit  Glosse.  Mainz,  Peter 
Schöffer  1468.  Fol. 

Pergamentdruck. 

49.  Sanctus  Augustinus : Liber  epistolarum.  Strassburg, 
Johannes  Mentelin  1470.  Fol. 
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50.  Johannes  Nider:  Tractatus  de  morali  lepra.  Nürn- 
berg, Anton  Koberger  1471.  Fol. 

51.  Deutsche  Bibel.  Strassburg,  Heinrich  Eggestein 
1472.  Fol. 

Zweite  Ausgabe  der  Bibel  in  oberdeutscher  Mundart. 

52.  Decretum  Gratiani,  mit  Glosse.  Mainz,  Peter  Schöffer 
1472.  Fol. 

53.  Enndkrist  (Antichrist).  Strassburg,  um  1472.  Fol. 

Erste  gedruckte  Ausgabe,  deren  beide  einzigen  Exemplare 
sich  in  der  Frankfurter  Stadtbibliothek  befinden. 

54.  Diurnale  Moguntinum.  Marienthal,  um  1476.  8®. 

55.  Bartolus  de  Saxoferrato : Lectura  super  partem 
primam  digesti  veteris.  Venedig,  Johannes  von  Köln 
und  Johannes  von  Gherretzem  1475.  Fol. 

Auf  dem  ersten  Blatt  das  colorirte  Wappen  der  Familie 
V.  Glauburg. 

56.  Lateinische  Urkunde  Papst  Sixtus  IV.,  die  Befreiung 
der  Stadt  Frankfurt  am  Main  von  dem  Fehmgerichte 
betreffend.  Mainz,  Peter  Schöffer  1477.  Fol. 

57.  Wolfram  von  Eschenbach;  Parzifal.  Strassburg, 
Johannes  Mentelin  1477.  Fol. 

Geschenk  des  Herrn  Senators  Dr.  Thomas. 

58.  Agenda  in  usum  ecclesiae  Moguntinensis.  Mainz, 
Johannes  Numeister  1480.  Fol. 

P ergamentdruck . 

59.  Der  Sachsenspiegel.  Augsburg,  Hans  Schönsperger 
1482.  Fol. 

60.  Liber  missalis.  Basel  1486.  Fol. 
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61.  Der  Schatzbehalter  oder  Schrein  der  wahren  Reich- 
thünier  des  Heils  und  ewiger  Seligkeit.  Mit  Holz- 
schnitten von  Michael  Wohlgemuth.  Nürnberg, 
Anton  Koberger  1491.  Fol. 

62.  Ars  moriendi.  Um  1480.  4®. 

63.  Bernhard  von  Breydenbach;  Opusculum  sanc- 
tarum  peregrinationum  ad  sepulcrum  Christi.  Mainz, 
Erhard  Rewich  1486.  Fol. 

Erstes  Druckwerk  mit  grossen  Holzschnitten. 

64.  Lateinischer  Ablassbrief  des  päpstlichen  Protonotars 
Raymund  in  Xanten  vom  26.  April  1488  für 
Christian  Pferner.  4®. 

Pergamentdruck. 

65.  Johannes  Versor:  Quaestiones  perutiles  super  octo 
libros  physicorum  Aristotelis  cum  textu  ejusdem. 
Köln,  Heinrich  Quentel  1497.  4®. 

66.  Antonius  de  Rosellis : Tractatus  perutilis  de  jejuniis. 

Köln,  Hermann  Baumgart  von  Ketwich  1497.  4®. 

67.  Psalterium.  Mainz,  Peter  Schöffer  1502.  Fol. 

Mit  den  Typen  der  ersten  Ausgabe  von  1457  gedruckt. 

68.  Reformation  der  Stadt  Frankfurt  am  Main.  Mainz, 
Johannes  Schöffer  1509.  Fol. 

Bürgerliches  Rechtsbuch.  Officielles  Exemplar  der  alten 
Rathshibliothek  mit  handschriftlichen  Zusätzen  späterer 
Stadtschreiber. 

69.  Thomas  Murner:  Arma  patientiae  contra  omnes 

saeculi  adversitates,  Francfordiae  praedicata.  Frank- 
furt, Beatus  Murner  1511.  4®. 

Zweites  in  Frankfurt  gedrucktes  Buch. 
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70.  Thomas  Murner:  Ludus  studentum  Friburgensium. 

Frankfurt,  Beatus  Murner  1512.  4^ 

Zweite  Auflage  des  ersten  1511  in  Frankfurt  gedruckten 
Buches. 

71.  Melchior  Pfinzing:  Theuerdank.  Mit  Holzschnitten 
von  Hans  Leonhard  Schäufelin.  Nürnberg,  Hans 
Schönsperger  1517.  Fol. 

Pergamentdruck. 

72.  Reformation  der  bairischen  Landrechte.  München 
1518.  Fol. 

Pergamentdruck. 

73.  Publius  Ovidius  Naso:  Metamorphoseon  libri  XV. 

Strassburg,  Johannes  Schott  1515.  8^ 

Handexemplar  des  Erasmus  von  Rotterdam  mit  Autograph 
und  handschriftlichen  Noten  desselben.  Geschenk  des 
Herrn  Mettenius. 

74.  Griechische  Bibel.  Venedig,  Aldus  und  Andreas 

1518.  Fol. 

75.  Marcus  Tullius  Cicero:  Officien  und  andere  philo- 
sophische Schriften;  theils  lateinisch,  theils  in  grie- 
chischer Übersetzung.  Venedig,  Aldus  und  Andreas 

1519.  8«. 

Pergamentdruck. 

76.  Das  neue  Testament.  Wittenberg,  Melchior  Lotter 
1522.  Fol. 

Erste  (September-)  Ausgabe  der  Übersetzung  Martin  Luther’s. 

77.  Das  alte  Testament.  V/ittenberg,  Melchior  Lotter 
und  Hans  Lufft  1523 — 1532.  Fol. 

Erste  Ausgabe  der  einzelnen  Theile  der  Übersetzung 
Martin  Luther’s. 

78.  Martin  Luther:  Der  deutsche  Katechismus.  Witten- 
berg, Georg  Rau  1519.  8®. 


14 


79.  Jakob  Köbel ; Der  Stab  Jakobs.  Frankfurt,  Christian 
Egenoltf  1531.  4». 

Erstes  von  Egenolff  gedrucktes  Buck.  Testamentarisches 
Geschenk  von  Herrn  Ernst  Friedrich  Karl  Prehn. 

80.  Georg  Rixner;  Anfang,  Ursprung  und  Herkommen 
des  Turniers  in  deutscher  Nation.  Simmern,  Verlag 
von  Hieronymus  Rodler  1532.  Fol. 

81.  Nomenclatura  rerum.  Frankfurt,  Christian  Egenolff 
1532.  8“. 

82.  Georg  Aemylius : Biblicae  historiae.  Mit  Holzschnitten 
von  Hans  Sebald  Beham.  Frankfurt,  Christian  Egenolff 
1539.  4». 

83.  Eucharius  Rösslin  (Stadtarzt  zu  Frankfurt  am  Main) : 
Kräuterbuch.  Frankfurt,  Christian  Egenolff  1542.  Fol. 

Testamentarisches  Geschenk  des  Herrn  Ernst  Friedrich 
Karl  Prehn. 

84.  Doctrina,  vita  et  passio  Jesu  Christi.  Mit  Holz- 
schnitten von  J.  Schäufelin.  Frankfurt,  Christian 
Egenolff  1550.  4°. 

Geschenk  des  Herrn  Baron  Hugo  v.  Bethmann  in  Paris. 

85.  Biblische  Historien.  Mit  Holzschnitten  von  Hans 
Brosamer.  Frankfurt,  Hermann  Gülfferich  1553.  8®. 

86.  Deutsche  Bibel.  Mit  Holzschnitten  von  Virgil  Solls 
und  Sigmund  Feyerabend.  Frankfurt,  Sigmund 
Feyerabend,  David  Zöpffel  und  Johann  Rasch  1560. 
Fol. 

Von  gleichzeitiger  Hand  sehr  schön  colorirt.  Wahrschein- 
lich Dedicationsexemplar  für  einen  Fürsten. 

87.  Virgil  Solls;  Wappenbüchlein.  Nürnberg  1555.  4®. 

Mit  colorirten  Kupferstichen. 
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88.  Justinus  Gobler:  Der  gerichtliche  Prozess.  Frankfurt, 
hei  Christian  Egenolff’s  Erhen  1562.  Fol. 

Auf  der  Rückseite  des  Titelblattes  die  Bildnisse  Justinus 
Gobler’s  und  Christian  Egenolff’s. 

89.  Deutsche  Bibel.  Mit  Holzschnitten  von  Jost  Amman. 
Frankfurt,  Georg  Rah,  Sigmund  Feyerabend  und 
Weygand  Han  Erben  1564.  Fol. 

90.  Johann  Bocksperger:  Neue  biblische  Figuren  des 

alten  und  neuen  Testaments.  Mit  Holzschnitten  von 
Jost  Amman.  Frankfurt,  Georg  Rab,  Sigmund 
Feyerabend  und  Weygand  Han  Erben  1564.  8®. 

91.  Philipp  Lonicer:  Bibliorum  utriusque  testamenti 

icones.  Mit  Holzschnitten  von  Jost  Amman.  Frank- 
furt, Verlag  von  Hieronymus  Feyerabend  1571.  8^. 

Geschenk  des  Herrn  Baron  Hugo  v.  Bethmann  in  Paris. 

92.  Ghristophorus  Walther:  Streitschrift  gegen  Sigmund 

Feyerabend.  Wittenberg,  Hans  Lufft  1571.  4®. 

93.  Stamm-  oder  Gesellenbuch.  Mit  Holzschnitten  von 

Jost  Amman.  Frankfurt,  Georg  Rab  1574.  8®. 

Geschenk  des  Herrn  Baron  Hugo  v.  Bethmann  in  Paris. 

94.  Trachtenbuch.  Nürnberg,  Hans  Weigel  1577.  Fol. 

95.  Jakob  Kübel:  Wappen  des  heiligen  römischen  Reichs 
deutscher  Nation.  Frankfurt,  Verlag  von  Sigmund 
Feyerabend  1579.  Fol. 

96.  Martin  Schrot : Wappenbuch  des  heiligen  römischen 
Reichs.  München,  Adam  Berg  1581.  Fol. 

97.  Johannes  Adam  Lonicer:  Stand  und  Orden  der 

heiligen  römischen  katholischen  Kirche.  Mit  Holz- 
schnitten von  Jost  Amman.  Frankfurt,  Verlag  von 
Sigmund  Feyerabend  1585.  4^ 
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98.  Frauentrachtenbuch.  Mit  Holzschnitten  von  Jost 
Amman.  Frankfurt,  Verlag  von  Sigmund  Feyerabend 
1586.  4“. 

99.  Frankfurter  Messrelation  vom  Jahre  1592.  Verfasst 
von  Jakob  Frank  (Pseudonym  für  Konrad  Lauten- 
bach). Frankfurt  1592 — 93.  4®. 

100.  Emblemata  nobilitati  et  vulgo  scitu  digna.  Frank- 
furt, Dietrich  de  Bry  1593.  4®. 

Stammbucli  des  Stud.  jur.  Stephan  Heidenreich. 

101.  Vincenz  Steinmeyer:  Holzschnittbüchlein,  nach 

Zeichnungen  von  Hans  Burgkmair  u.  A.  und  unter 
Benutzung  der  Originalstöcke  aus  dem  Egenolff’schen 
und  Feyerabend’schen  Verlage,  Frankfurt,  Verlag 
von  Vincenz  Steinmeyer  1620.  4®. 

Geschenk  des  Herrn  Baron  Hugo  v.  Bethmann  in  Paris. 

102.  Ordentliche  wöchentliche  Postzeitungen.  1629, 

No.  52.  4®. 

Älteste  in  der  Stadtbihliothek  vorhandene  Nummer  einer 
in  Frankfurt  erschienenen  Zeitung. 

103.  Deutsche  Bibel.  Mit  Kupferstichen  Matthäus  Merian’s 
d.  Ä.  Strassburg,  Verlag  von  Lazarus  Zetzner’s 
Erben  1630.  Fol. 

Geschenk  der  Frau  Gräfin  v.  Sponeck  geh.  Langsdorff. 

104.  Martin  Zeiler:  Topographia  Hassiae  et  regionum 

vicinarum.  Mit  Kupferstichen  von  Matthäus  Merian 
d.  Ä.  Zweite  Ausgabe.  Frankfurt,  Merian’s  Erben 
1655.  Fol. 

105.  Wöchentliche  Frankfurter  Frag-  und  Anzeigungs- 

Nachrichten.  Frankfurt  1722.  4®. 

Erster  Jahrgang  des  Intelligenzblattes  der  Stadt  Frank- 
furt  am  Main. 


106.  Schriftproben  von  Johann  Friedxiclj  ijaüe. ’Fränkfüft 
am  Main  1727.  Fol. 

107.  Johann  Wolfgang  v.  Goethe:  Positiones  juris,  der 
juristischen  Fakultät  der  Universität  zu  Strass- 
burg am  6.  August  1771  vorgelegt.  Strassburg, 
Universitäts  - Druckerei  von  Joh.  Heinrich  Heitz 
1771.  4«. 

108.  Johann  Wolfgang  v.  Goethe:  Die  Leiden  des  jungen 

Werthers.  Leipzig,  Weygandsche  Buchhandlung 
1774.  8«. 

Erste  Ausgabe.  Geschenk  des  Herrn  Martin  May. 

109.  Gotthold  Ephraim  Lessing : Nathan  der  Weise.  Ein 
dramatisches  Gedicht  in  fünf  Aufzügen.  0. 0.  1779.  8®. 

Erste  Ausgabe.  Geschenk  des  Herrn  Georg  Listinann. 

110.  Das  Buch  der  brüderlichen  Bestrafung.  Bieling  1740. 

Miniaturausgabe.  Geschenk  des  Herrn  Albert  Schindler. 

111.  J.  P.  J.  du  Bois:  La  Sainte  Bible,  mise  en  vers. 

Basel,  Jean  R.  Im-Hof  1759. 

Miniaturausgabe.  Geschenk  des  Herrn  Stadtbibliothekars 
Dr.  Ebrard. 

112.  Almanach  auf  das  Jahr  1822.  München,  Litho- 
graphie von  Giern.  Senefelder  o.  J. 

Liliputausgabe.  Geschenk  des  Herrn  Stadtbibliothekars 
Dr.  Ebrard. 

113.  Publius  Terentius  Afer:  Gomoediae.  London, 

G.  Gorrall  1822. 

Miniaturausgabe. 

114.  Frangois  VI.,  duc  de  La  Rochefoucauld:  Reflexions 
ou  sentences  et  maximes  morales.  Paris,  Lefevre, 
Sautelet,  Lugan  1827. 

Miniaturausgabe.  Bruchstück. 


ITo^  Qüihtü§  Horatius  Flaccus:  Opera  omnia,  recensuit 
Fil,ö«. Parts,  Oidot  1828. 

Miniaturausgabe. 

116.  Gedenk-Buch  zur  vierten  Jubelfeier  der  Erfindung 
der  Buchdruckerkunst,  begangen  zu  Frankfurt  am 
Main  am  24.  und  25.  Juni  1840.  Frankfurt  1840.  4^ 

117.  Jehan Foucquet : Heures  de maistre Estienne Chevalier. 
Paris,  L.  Gurmer  1866.  Fol. 

Chromolithographische  Wiedergabe  der  Original-Miniaturen. 
Geschenk  des  Herrn  Louis  Brentano. 

118.  La  poste  par  pigeons  voyageurs.  Souvenir  du  siege 
de  Paris.  Paris,  Dagron  & Cie.  1870. 

Taubenpostdepesche  aus  dem  belagerten  Paris. 

119.  La  cloche.  1.  Annee  Nr.  322:  Samedi,  29.  No- 

vembre  1870. 

Photolithographisch  verkleinerte  und  durch  Luftballon 
versandte  Pariser  Zeitung.  Geschenk  des  Herrn 
Emanuel  Sichel. 


VI.  Einbände. 

(Kasten  42  und  43.) 

120.  Geschnittener  Ledereinband.  Um  1450. 

121.  Gepresster  Ledereinband  von  Ulrich  Frenkel.  Um 
1500. 

122.  Sogenannter  über  catenatus  (zum  Schutz  gegen 
Diebstahl  angekettetes  Buch). 
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123.  Emaileinband  mit  ciselirtem  Schnitt.  Frankfurter 
Buchbindermeisterstück  des  17.  Jahrhunderts. 

Geschenk  des  Herrn  Buchbindermeisters  Pilgeram. 

124.  Einband  in  rothgefärbtem  Pergament  mit  reicher, 
goldgepresster  und  weiss  emaillirter  Ornamentirung 
im  Stil  Ludwigs  XIII.  nach  orientalischen  Vorbildern. 

125.  Maroquinband  vom  Hofbuchbinder  Simier  in  Paris. 

126.  Roth  er  Sammeteinband  mit  silbernem  Adler. 

Fürstenexemplar  der  aus  Anlass  des  deutschen  Fürstentags 
am  17.  August  1863  erschienenen  Schrift  von  G.  L.  Kriegk : 
Der  Römer  und  der  Kaisersaal  in  Frankfurt  am  Main. 


VII.  Münzen  und  Medaillen.* 

(Kasten  44  und  45.) 


A.  Antike  Münzen  und  Medaillen. 


a.  Griechische  Münzen. 


127. 

Aegina. 

Stater.  (Anfang  des  6.  Jahrh.  v.  Ghr.) 

128. 

Stater.  (Ende  des  6.  Jahrh.  v.  Chr.) 

129. 

"n 

Triobolon.  (5.  Jahrh.  v.  Ghr.) 

130. 

Obolos.  (4.  Jahrh.  v.  Ghr.) 

131. 

Athen. 

Tetradrachme  ältesten  Stiles.  (6.  Jahr- 
hundert V.  Ghr.) 

132.  133. 

9? 

T etradrach men  des  vorgeschrittenen 
archaischen  Stiles.  (5.  Jahrh.  v.  Ghr.) 

134. 

Triobolon.  (4.  Jahrh.  v.  Ghr.) 

* Einen  grossen  Theil  der  nachstehend  verzeichneten  Stücke, 
wie  der  Münzsammlung  überhaupt,  verdankt  die  Stadtbibliothek 
Schenkungen  des  Herrn  Dr.  Eduard  Rüppell. 
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135.  Athen.  Obolos.  (5.  Jahrh.  v.  Ghr.) 
136-141.  „ Tetradrachmen  des  neuen  Stiles. 

(3.— 1.  Jahrh.  v.  Ghr.) 

142.  Thasos.  Drachme.  (6.  Jahrh.  v.  Ghr.) 

143.  Ghios.  Drachme.  (5.  Jahrh.  v.  Ghr.) 

144.  145.  Phocaea.  Elektronmünzen  des  5.  Jahrh.  v.  Ghr. 
146.  147.  Syracus.  Kupfermünzen  des  4.  Jahrh.  v.  Ghr. 

148.  Arsinoe  II.  Philadelphus,  zweite  Gemahlin  des 

Ptolemaeus  II.  Philadelphus  (284 — 
247  V.  Ghr.).  Octodrachme. 

149.  Alexander  III.  der  Grosse.  (336 — 323  v.  Ghr.) 

(Macedonien.) 

150.  Ptolemaeus  III.  Euergetes  I.  (247 — 222  v.  Ghr.) 

Grosse  Kupfermünze.  (Ägypten.) 

151.  Antiochus  I.  Soter.  (293 — 261  v.  Ghr.)  Silber- 

münze. (Syrien.) 

152.  153.  Demetrius  I.  Soter.  (162 — 150  v.  Ghr.)  Silber- 
münzen. (Syrien.) 

b.  Komische  Münzen  aus  der  Zeit  der  Republik.  . 


154. 

Schweres  Libral-As. 

155. 

Triens  (Vs  As). 

156. 

Quadrans  (V4  As). 

157. 

Gens 

Antestia. 

158. 

Antia. 

159.  160. 

Antonia. 

161. 

99 

Atia. 

162. 

99 

Gassia. 

163. 

99 

Cossutia. 

164. 

9? 

Crepereia. 

165. 

99 

Gritonia. 

166. 

99 

Flavia. 
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c.  Köniisclie  31iiiizen  und  Medaillen  der  Kaiserzeit. 

167-169.  Augustus.  (31  v.  Ghr. — 14  n.  Chr.) 

170.  171.  Tiberius.  (14—37  n.  Ghr.) 

172.  Agrippina  I.,  Gemahlin  des  Germanicus. 
173-176.  Nero.  (54 — 68  n.  Ghr.)  Gold- u.  Silbermünzen. 
177-180.  ,,  Broncemünzen. 

181.  182.  Vespasianus.  (69 — 79  n.  Ghr.) 

183-185.  Domitianus.  (81 — 96  n.  Ghr.) 

186-189.  Traianus.  (98 — 117  n.  Ghr.) 

190-198.  Hadrianus.  (117—138.) 

199.  Antoninus  Pius.  (138 — 161.) 

200.  Faustina  II.,  Gemahlin  des  Marcus  Aurelius 
(161—180). 

201.  Septimius  Severus.  (193 — 211.) 

202.  Glodius  Albinus,  Prätendent  gegen  Sept.  Severus. 

203.  Sallustia  Barbia  Orbiana,  Gemahlin  des 
Alexander  Severus  (222^ — 235). 

204.  Maximinus  Thrax.  (235 — 238.) 

205.  Gordianus  III.  (238—244.) 

206  - 208.  Philippus  Arabs.  (244 — 249.) 

209.  210.  Traianus  Decius.  (249 — 251.) 

211.  Valerianus.  (253 — 260.) 

212.  213.  Gallienus.  (260—268.) 

214.  Postumus,  Gegenkaiser  unter  Gallienus. 

215.  216.  Diocletianus.  (284 — 305.) 

217.  Maximianus  Hercules,  Mitregent  des  Diocletian. 
218.  219.  Gonstantius  I.  Ghlorus,  von  Diocletian  er- 
nannter Gaesar. 

220.  221.  Maxentius,  Gegner  Gonstantin’s  d.  Gr.,  f 312. 
222-224.  Valentinianus  I.  (364 — 375.) 

225.  Gratianus.  (367 — 383.) 
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■ 226. 
227-235. 

Theodosius.  (379—395.) 

Nachahmungen  römischer  Kaisermünzen  durch 
barbarische  Völkerschaften  zur  Zeit  der  Völker- 

236. 237. 

wanderung. 

Hadrianus.  (117 — 138.)  Bronce.  In  Alexandria 
geprägt. 

238.  239. 
240. 

„ Potin.  In  Alexandria  geprägt. 

Pertinax  Caesar,  Sohn  des  Kaisers  Pertinax. 
(193  n.  Chr.)  In  Alexandria  geprägt. 

Unicum. 

241.  242. 
243.  244. 

245. 

246. 

Gallienus.  In  Alexandria  geprägt. 

M.  Aurelius.  Medaillon. 

Garacalla.  Medaillon. 

Gordianus  II.  Afer  und  Gordianus  III.  Me- 

247. 

daillon.  (F  älschung.) 
Gordianus  III.  Medaillon. 

248.  249. 

d.  Keltisch-gallische  Münzen. 

Zwei  gallische  Münzen  aus  Gold  und  aus 
Elektron,  die  letztere  von  den  Trevirern  ge- 
prägt. 

250. 

Sogenanntes  Regenbogenschüsselchen. 

B.  Frankfurter  Münzen  und  Medaillen. 

a.  Currentmünzen. 

251-258.  Friedrich  I.  Barbarossa.  (1152 — 1190.)  Brac- 
teaten.  Wahrscheinlich  in  Frankfurt  geprägt. 
259-264.  Heinrich  VI.  (1191  — 1197.)  Bracteaten. 


265.  266. 

Wahrscheinlich  in  Frankfurt  geprägt. 
Ruprecht.  (1400 — 1410.)  Goldgulden  ohne 
Jahreszahl. 

267.  268. 

Sigismund.  (1411  — 1437.)  Goldg.  o.  Jahresz. 

269. 

270. 

271. 

272. 

273. 

274. 

275. 

276. 

277. 

278. 

279. 

280. 


Albrecht  II.  (1438—1439.)  Goldg.  o.  Jahresz. 
Friedrich  III.  (1440 — 1493.)  Goldg.  o.  Jahresz. 
„ „ Goldgulden  1492. 

„ ,,  Goldgulden  1493. 

Maximilian  I.  (1493— 1519.)  Goldgulden  1495. 
„ „ Goldgulden  1507. 

„ „ Goldgulden  1512. 

„ „ Goldgulden  1514. 

Rudolf  II.  (1576—1612.)  Goldgulden  1611. 

Matthias.  (1612—1619.)  Goldgulden  1612. 

„ „ Goldgulden  1617. 

„ „ Goldgulden  1617, 

Denkmünze  auf  das  erste  Juhiläum 
der  Reformation. 


281. 

282. 

283. 

284. 

285. 

286. 

287. 

288. 

289. 

290. 

291. 

292. 

293. 

294. 

295. 

296. 

297. 


„ „ Goldgulden  1618. 

„ ,,  Goldgulden  1619. 

Ferdinand  II.  (1619 — 1637.)  Goldgulden  1619. 
„ „ Dreif.  Ducat  1619. 

„ „ Goldgulden  1621. 

„ „ Goldgulden  1625. 

,,  ,,  Ducat  1633. 

„ „ Doppelduc.  1633. 

„ ,,  Ducat  1643. 

,,Engelducat“  1644. 

„Engelducat“  1645. 

Ducat  1646. 

Ducat  1704. 

Doppelter  „Sturmducat“  1705. 

,,Sturmducat“  1710. 

Doppelter  „Sturmducat*’  1710. 

Doppelducat  1711,  Denkmünze  auf  die  Wahl 
Karl’s  VI. 
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298. 

299. 

300. 
301.  302. 

303. 

304. 

305. 

306. 

307. 

308.  309. 


Ducat  1717,  Denkmünze  auf  die  zweite 
Säcularfeier  der  Reformation. 

Ducat  1725. 

Halbducat  1740. 

Doppelter  und  vierfacher  Ducat  von  1742 
auf  die  Wahl  Karl’s  VII. 

Ducat  1742  auf  die  Krönung  Karl’s  VII. 
Ducat  1745  auf  die  Wahl  Franz  I. 

Ducat  1749. 

Ducat  1762. 

Viertelducat  1774.  (Goldabschlag  des  betr. 
Kreuzerstempels.) 

Ducat  1796,  geschlagen  behufs  Zahlung  der 
von  den  Franzosen  auferlegten  Gontribution; 
zwei  Stempelvarianten. 


310.  311.  Turnosen  ohne  Jahreszahl  mit  Mönchsschrift. 
312.  313.  Turnosen  ohne  Jahresz.  mit  gewöhnl.  Schrift. 
314-317.  Turnosen  1572.  1600.  1666.  1710. 

318.  „Englisch“  ohne  Jahreszahl  mit  Mönchsschrift. 

319.  „Englisch“  1601. 

320  - 322.  Heller  ohne  Jahreszahl  mit  Mönchsschrift. 

323  - 328.  Heller  ohne  Jahreszahl  mit  gewöhnl.  Schrift. 
329  - 332.  Hälblinge  ohne  Jahreszahl  mit  gewöhnl.  Schrift. 

333.  Maximilian  II.  (1564—1576.)  Doppelthlr.  1572. 

334.  „ Thaler  1572. 

335.  „ „ Thaler  1582. 

336.  Rudolf  II.  (1576—1612.)  Doppelthaler  1610. 

337-339.  „ „ Thaler  1606. 1610.  1611. 

340.  „ ,,  Viertelthaler  1606. 


341  - 343. 

344. 
345.  346. 


Matthias. 


„ 12  Kr.  1610.  1611.  1612. 

„ Albus  1609. 

(1612—1619.)  Viertelthaler  1619. 
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347. 

348-354. 


355-357. 

358. 

359-362. 


363-369. 

370-377. 


378.  379. 

380. 
381.  382. 

383. 

384. 

385. 
386-388. 

389. 

390. 
391  - 394. 

395. 

396. 

397. 
398.  399. 
400.  401. 


402. 
403.  404. 


Ferdinand  II.  (1619 — 1637.)  Thalero.  Jahresz. 
„ Thaler  1620.  1624.  1625.  1626. 

1635.  1636.  1637. 

, , Viertelthaler  1621.1622;  Achtel- 

thaler 1622. 

„ 12  Kreuzer  1620. 

,,  6 Kreuzer  1620  und  Kreuzer 

1620.  1622.  1623. 

Ferdinand  III.  (1637—1657.)  Thaler  1638. 1639. 

1641.  1642.  1643.  1644.  1645. 
Leopold  I.  (1658—1705.)  Thaler  1658.  1667. 

1669.  1671.  1674.  1694.  1695. 
1696. 

„ Halbthaler  1670.  1671. 

„ Halbthaler  1696. 

,,  Viertelthaler  1694.  1695. 

Thaler  1710. 

Thaler  1716. 

Thaler  1762. 

Thaler  1765.  1766.  1767. 

Thaler  1796. 

Thaler  1808. 

Gulden,  Halbg.,  6-  u.  3 -Kreuzerstück  1838. 
Doppelthaler  1840. 

Gulden  1840. 

Doppelthaler  1844. 

Doppelgulden  und  Halbgulden  1845. 
Doppelgulden  auf  die  Wahl  Friedrich  Wil- 
helm’s  IV.  zum  Kaiser  der  Deutschen  am 
28.  März  1849  (mit  Doppeladler  und  mit 
Frankfurter  Adler). 

Doppelgulden  1856. 

Thaler  1857  (mit  Ansicht  der  Thürme). 
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405.  406.  Thaler  1858  (mit  den  Thürmen)  und  1859 
(ohne  die  Thürme). 

407.  Doppelthaler  1860. 

408.  Thaler  1865. 

409.  Doppelthaler  1866. 

410-412.  6 Kreuzer-,  3 Kreuzer-  u.  1 Kreuzerstück  1866. 
b.  Goldabscliläge  von  Frankfurter  Sibermünzen. 


413. 


414. 

415. 

416. 

417. 

418. 

419. 


Goldabschlag  des  gemeinschaftlich  mit  Mainz, 
Hessen  und  Nassau  in  Frankfurt  geprägten 
Albus  von  1627. 

Aehnlicher  Goldabschlag  des  Albus  von  1628. 
Goldabschlag  des  Albus  von  1649. 
Goldabschlag  des  Albus  von  1651. 
Goldabschlag  des  Viertelthalers  von  1695. 
Goldabschlag  des  halben  Thalers^  von  1696. 
Goldabschlag  der  Turnose  von  1710. 


c.  Medaillen  auf  historische  Ereignisse. 

420.  Silbermedaille  auf  die  erste  Säcularfeier  der 
Reformation  1617. 

421.  Dasselbe  in  Klippenabschlag. 

422.  Silberne  Schaumünze  mit  dem  Spruchbande: 
Protectore  Deo.  1625. 

423.  Silbermedaille  zur  Erinnerung  an  die  Pest  1635. 

424.  Silbermedaille  auf  die  Wahl  Karl’s  VI.  1711. 
425-427.  Silbermedaillen  auf  die  Krönung  Karl’s  VI.  1711. 
428.  429.  Goldmünzen  hierauf. 

430.  Desgleichen,  kleiner. 

431-433.  Silberabschläge  von  Nr.  428  und  429. 

434.  435.  Silberabschläge  von  Nr.  430. 
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436.  437. 


438. 


439. 

440  - 442. 

443. 

444. 

445. 
446.  447. 

448. 
449.  450. 

451. 

452.  453. 


454. 

455. 

456. 

457. 
458-463. 

464. 


Silbermedaillen  auf  die  grosse  Feuersbrunst 
im  Judenquartier  am  14.  Januar  1717. 

Silbermedaille  auf  die  zweite  Säcularfeier  der 
Reformation  1717. 

Silbermedaille  zur  Erinnerung  an  die  vier 
grossen  Feuersbrünste  d.  Decenniums  vor  1722. 

Goldmedaillen  auf  die  Wahl  Karl’s  VII. 
Goldmedaille  auf  die  Krönung  Franz  I.  1745. 
Silberabschlag  von  Nr.  270. 

Desgleichen,  kleiner. 

Desgleichen,  noch  kleiner. 

Broncemedaille  auf  die  Vermählung  Franz  1. 

Silbermedaillen  auf  die  zweite  Säcularfeier 
des  Religionsfriedens  1755. 

Silbermedaille  Friedrichs  II.:  Nürnberg  und 
Franckfurt  will  ichs  dencken  etc.  1759. 
Silbermedaillen  zur  Erinnerung  an  den  Hu- 
bertusburger Frieden  1763. 

Silbermedaille  auf  die  Vermählung  Joseph’s  II. 
Silbermedaille  auf  die  Krönung  Joseph’s  II.  1764. 
Silbermedaille  auf  die  Eröffnung  des  deutschen 
Parlamentes  1848. 

Silbermedaille  auf  die  Wahl  des  Reichsver- 
wesers Erzherzog  Johann  1848. 

Medaillen  aus  geschmolzenem  Glockenmetall 
von  dem  Dombrand  1867. 

Silbermedaille  auf  die  dreihundertjährige  Stif- 
tungsfeier der  niederländischen  Gemeinde  1885. 

Geschenk  der  niederländischen  Gemeinde. 
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465.  466. 

Gold-  und  Silbermedaille  der  beiden  refor- 
mirten  Gemeinden  zur  Erinnerung  an  die 
Säcularfeier  der  Ertheilung  des  Willfahrungs- 
decretes  1887. 

Geschenk  der  beiden  reformirten  Gemeinden.  Das 
Goldexemplar  ist  Unicum. 

(1.  Medaillen  auf  Frankfurter  Persönlichkeiten. 


467. 
468.  469. 

Justinian  v.  Holzhausen  (1502 — 1553). 

Johann  Fichard  (1512 — 1581)  und  Gattin 
Elisabeth  geb.  Grünberger. 

470. 

471. 

472. 

473. 

474. 

475. 

476. 

477. 

478. 

Bartholomäus  Haller  v.  Hallerstein  (? — 1551). 
Matthias  Ritter  (1526 — 1588). 

Sigmund  Feyerabend  (1527 — 1590). 

Johann  Faust  v.  Aschaffenburg  (1553 — 1596). 
Georg  Weiss  v.  Limpurg  (1545 — 1591). 
Hieronymus  zum  Jungen  (1547 — 1612). 
Johann  Martin  Baur  v.  Eyseneck  (1577 — 1634). 
Joachim  v.  Sandrart  (1606  — 1688). 

Johann  Erasmus  Seiflärt  v.  Klettenberg 
(1634—1716). 

479. 

480. 

481. 

Philipp  .Jakob  Spener  (1635 — 1705). 
Seger  v.  Ucheln  (1642 — 1724). 
Johann  Georg  Pritius  (1662 — 1734). 

Geschenk  des  Herrn  Seniors  Dr.  König. 

482. 

Johann  Georg  Schmidt  (1694—1775). 

483.  Johann  Philipp  Bethniann  (1715 — 1793). 

484.  Johann  Karl  Zeitmann  (1734 — 1811). 

485.  Johann  Konrad  Deeken  (1735—1813). 

486.  Johann  Georg  Purniann  (1735 — 1813). 
487-492.  Johann  Wolfgang  v.  Goethe  (1749 — 1832). 

493.  Samuel  Thomas  v.  Sömmerring  (1755 — 1830). 
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494.  Johann  Philipp  Benkard  (1763 — 1852). 

495.  Alexander  Freiherr  v.  Vrints-Berberich  (1764 — 
1843). 

496.  Ernst  Moritz  Arndt  (1769 — 1860). 

497.  Salomon  Freiherr  v.  Rothschild  (1774 — 1855). 

498.  Friedrich  Christoph  Schlosser  (1776 — 1861). 

499.  Friedrich  August  Bernus  (1778 — 1867). 

500.  Karl  Ritter  (1779—1859). 

501.  Friedrich  Tiedemann  (1781  — 1861). 

502.  Eduard  Rüppell  (1794 — 1884). 

503.  Dreifache  goldene  Hochzeit  1888: 

August  Andreae  und  Frau  Johanna  geh.  Goll, 
Johann  Andreae  und  Frau  Luise  geh.  Winckler, 
Robert  Andreae  und  Frau  Luise  geb.  Engelhard. 
Geschenk  des  Herrn  Jean  Andreae-Passavant. 

504.  Wilhelm  Stricker  (1816 — 1891). 

505.  Hochzeit  von  Adele  Jordan  und  Wilhelm 
Meister  1892. 

Geschenk  des  Herrn  Eduard  Fellner. 


YIIL  Aiitograplien. 

506.  Eigenhändiges  Schreiben  Ludwigs  zum  Paradies 
(t  1502)  an  den  Rath  der  Stadt  Frankfurt  am 
Main  vom  9.  Dezember  1485. 

507.  Eigenhändiger  Brief  Martin  Luthers  (1483 — 1546) 
an  Leonhard  Keyser  (Käser)  vom  20.  Mai  1527. 

508.  Eigenhändige  Prozessvollmacht  Christian  Egenolff  s 
(1502—1555)  vom  16.  November  1533. 

509.  Eigenhändiger  Brief  Philipp  Melanchthon’s  (1497 — 
1560)  an  Hartmann  Beyer  vom  20.  August  1551. 
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510.  Eigenhändige  Unterschrift  AlbrechtWallenstein’s  Her- 
zogs zu  Friedland  (1583  — 1634)  unter  einem  Schrei- 
ben an  den  Generalwachtmeister  Gottfried  Heinrich 
Grafen  zu  Pappenheim  vom  3.  November  1627. 

511.  Eigenhändiges  Zeugniss  Philipp  Jakob  Spener’s 
(1635 — 1705)  vom  21.  Februar  1676  über  die 
Bekehrung  eines  Katholiken. 

512.  Eigenhändiger  Brief  des  Joseph  Süss  Oppenheimer, 
des  sogen.  „Jud  Süss‘‘  (1692 — 1738)  an  den  württ. 
Hofkammerrath  Leining  vom  18.  September  1731. 

513.  Eigenhändiger  Brief  Francois -Marie  Arouet  de 
Voltaire’s  (1694  — 1778)  an  den  Bürgermeister 
Johann  Karl  v.  Fichard  vom  4.  August  1753. 

514.  Eigenhändiges  Schreiben  des  Königslieutenants 
Francois  de  Theas  comte  de  Thoranc  an  den 
Rath  der  Stadt  Frankfurt  am  Main  vom  17.  Juli 
1760  über  die  schlechte  Strassenbeleuchtung. 

515.  Eigenhändiger  Brief  Friedrich  v.  Schiller’s  (1759 — 
1805)  an  den  Theaterdirector  Jakob  Herzfeld  in 
Hamburg  vom  2.  April  1804. 

516.  Eigenhändig  Unterzeichnete  Ordre  Napoleon’s 
(1769 — 1821)  als  ersten  Consuls  an  den  Kriegs- 
minister vom  1 7.  Nivose  des  Jahres  XII  (8.  Januar  1 804). 

517.  Eigenhändig  unterzeichnetes  Schreiben  Kaiser  Na- 
poleon’s  I.  an  Grossherzog  Karl  von  Frankfurt  vom 
20.  März  1811  über  die  Geburt  seines  Sohnes,  des 
Königs  von  Rom,  mit  eigenhändigem  Inscript 
Dalbergs. 

Geschenk  des  Herrn  Robert  Schrotzenberger. 
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518.  Eigenhändiger  Brief  Jakob  Grimm’s  (1785  — 1863) 
an  den  Senator  Gerhard  Thomas  vom  24.  Juli  1826. 

519.  Eigenhändiger  Brief  Ludwig  Börne’s  (1786—1837) 
an  einen  Ungenannten  vom  9.  und  10.  Januar  1835 
mit  Klagen  über  die  Frankfurter  Polizei. 

520.  Eigenhändiger  Brief  Alexander  v.  HumboldPs 
(1769 — 1859)  an  die  Herren  Henry  Richard  und 
Elihu  Burritt,  Schriftführer  des  Frankfurter  Friedens- 
congresses,  vom  20.  August  1850  über  seine  Stellung 
zu  den  Bestrebungen  desselben. 

521.  Eigenhändiger  Brief  Kaspar  Hauser’s  (f  1833)  an 
Georg  Friedrich  Daumer,  um  1829. 

Geschenk  des  Herrn  Professors  Dr.  Veit  Valentin. 

522.  Eigenhändiges  Aquarell  Kaspar  Hauser’s,  gemalt 
am  19.  October  1831. 

Geschenk  des  Herrn  Haiiptmanns  a.  D.  Friedrich  Freiherrn 
V.  Holzhausen. 

523.  Eigenhändiges  Concept  einer  Depesche  Sr.  Majestät 
König  Wilhelm ’s  I.  an  Ihre  Majestät  die  Königin 
Augusta  vom  16.  August  1867  über  seinen  Besuch 
der  Brandstätte  des  Frankfurter  Doms. 

524.  Mit  eigenhändiger  Namenschiffre  für  den  Druck 
genehmigte  Niederschrift  der  von  Sr.  Majestät  Kaiser 
Wilhelm  I.  am  1.  Mai  1877  an  das  Professoren- 
collegium der  Kaiser -Wilhelms -Universität  Strass- 
burg gehaltenen  Ansprache. 

Geschenk  des  Herrn  Stadtbibliothekars  Dr.  Ebrard. 
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525.  526. 
b^l. 


528. 


529. 

530. 

531. 

532. 

533.  534. 


535. 


536. 


IX.  Sonstige  Gegenstände. 

Bleiabdrücke  der  Becker’schen  Nachahmungen 
antiker  und  deutscher  Münzen. 

Plan  der  Stadt  Frankfurt  am  Main,  in  Kupfer 
gestochen  von  Matthäus  Merian  dem  Älteren 
1628  — 36.  Dritte  Ausgabe,  besorgt  von 
Matthäus  Merian  dem  Jüngeren  um  1682. 
Plan  der  Belagerung  Frankfurts  im  Jahre  1552, 
gezeichnet  von  Konrad  Faber,  in  Holz  ge- 
schnitten von  Hans  Grav  und  gedruckt  von 
Christian  Egenolff  1553.  Zweiter  Abdruck, 
besorgt  von  Anton  Cortoys  1586. 

Plan  der  Stadt  Frankfurt  am  Main.  Stein- 
druck von  Eduard  Foltz-Eberle  1852. 
Abbildungen  der  Reichskleinodien.  Golorirte 
Kupferstiche  von  Delsenbach. 

Trajanssäule  in  Rom.  Kupferstich. 

Säule  des  Kaisers  Marc- Aurel  in  Rom.  Kupfer- 
stich. 

Wahl,  Einzug,  Krönung  und  Huldigung  Kaiser 
Franz  I.  in  Frankfurt  am  Main  1745.  Holz- 
schnitte aus  H.  W.  A.  Buri’s  Krönungsdiarium, 
Frankfurt  1746. 

Entwürfe  für  den  Ausbau  des  Pfarrthurmes 
von  Madern  Gertener  (um  1415),  Niklas  Quecke 
(um  1495)  und  Hans  von  Ingelnheim  (um  1480). 
Facsimilirt  von  G.  W.  Schmidt.  Stahlstich. 
Trier  1849. 

Deutsche  Städte- Wappen.  4.  Auflage.  Frank- 
furt am  Main,  Rommel  1890. 


Nachträge  und  Berichtigungen. 


I.  Ägyptisch  - orientalische  Ahtheilimg. 

9 a.  Abraham  Ibn-Esra  ben  Meir:  Perusch  ha -Tora. 
Kommentar  über  den  Pentateuch,  herausgegeben 
von  Moses  Ghabib  ben  Schemtob.  Neapel,  Joseph 
Aschkenasi  und  Sohn  1488.  Fol. 


III.  Ahendländische  Handschriften  des 
Mittelalters  und  der  Neuzeit. 

19a.  Ganones  apostoloruin  et  conciliorum.  Pergament- 
handschrift des  10.  Jahrhunderts. 

30a.  Livre  d'heures.  Pergamenthandschrift  des  15.  Jahr- 
hunderts mit  Miniaturen  eines  burgundischen  Meisters. 
Geschenk  der  Frau  Marie  v.  Wobeser  geh.  Scherbius  und 
der  Herren  Heinrich  und  Karl  Scherbius. 


IV.  Schrot-  lind  Holztafeldrncke. 

36^.  Geburt,  Leiden,  Auferstehung,  Himmelfahrt  und 
Wiederkunft  Ghristi.  Schrotblätter  eines  nieder- 
deutschen Meisters  um  1450,  abgedruckt  in  Bertoldus, 
Horologium  devotionis,  Köln  o.  J. 

36T.  Leiden  Ghristi.  Schrotblätter  eines  elsässischen 
Meisters  aus  dem  letzten  Drittel  des  .15.  Jahr- 
hunderts, ursprünglich  eingeklebt  in  Gerson,  Trac- 
tatus  de  ymitatione  Gristi,  o.  0.  1477. 
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V.  Druckwerke. 

57  a . Ablassbrief  des  päbsUichen  Nuntius  Bischofs  Lucas 
von  Sebenico  vom  22.  März  1480  für  den  Richter 
Johann  von  Sorgenloch  genannt  Gensfleisch  in  Mainz. 

Pergamentdruck. 

60a.  Verzeichniss  der  Theilnehmer  und  Beschreibung 
der  einzelnen  Vorgänge  des  zur  Wahl  Erzherzog 
Maximilians  zum  römischen  König  im  Jahre  1486 
nach  Frankfurt  einberufenen  Reichstags.  Frankfurt 
1486.  Fol. 

Ältester  auf  Frankfurt  bezüglicher  Druck,  wohl  von  einem 
fliegenden  Buchdrucker  daselbst  hergestellt. 

60A.  Dasselbe  in  etwas  späterer  Redaktion.  Frankfurt 
1486.  Fol. 

64.  Zu  streichen. 

69a.  Ghukhat  ha-Pesach.  Ritus  et  celebratio  phase 
Judeorum.  Aus  dem  Hebräischen  in  das  Lateinische 
übersetzt  von  Thomas  Murner.  Frankfurt,  Beatus 
Murner  1512.  4^. 

Drittes  in  Frankfurt  gedrucktes  Buch. 

69b_.  Birchat  ha-Mason.  Benedicite  Judeorum.  Aus  dem 
Hebräischen  in  das  Lateinische  übersetzt  von 
Thomas  Murner  Frankfurt,  Beatus  Murner  1512.  4®. 

Viertes  in  Frankfurt  gedrucktes  Buch. 

699..  Der  Juden  Benedicite.  Aus  dem  Hebräischen  in 
das  Deutsche  übersetzt  von  Thomas  Murner. 
Frankfurt,  Beatus  Murner  1512.  4^. 

Siebentes  in  Frankfurt  gedrucktes  Buch. 

69^.  Beatus  Murner:  Schiffahrt  von  diesem  elenden 
Jammerthal.  Frankfurt,  Beatus  Murner  1512.  4^. 

Achtes  in  Frankfurt  gedrucktes  Buch.  Geschenk  des 
Herrn  Stadtrathes  und  Generalconsuls  Albert  Metzler. 
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78.  Lies:  1529,  statt:  1519. 

78_?l.  Jakob  Preusse:  Ordnung,  Namen  und  Regiment 
alles  Kriegsvolks.  Strassburg,  Christian  Egenolff  im 
Januar  1530.  4^. 

Aus  der  Gustav  Freytag-Bibliothek.  Schenkung  des  Herrn 
Leopold  Sonnemann. 

78L.  Jakob  Micyllus:  In  adventum  D.  Garoli  V.  impera- 
toris  urbis  Francphurdiae  gratulatio.  Frankfurt, 
Christian  Egenolff  im  Dezember  1530.  8®. 

Erstes  von  Egenolff  in  Frankfurt  gedrucktes  Buch.  Ge- 
schenk des  Herrn  Stadtrathes  und  Generalconsuls  Albert 
Metzler. 

79.  Die  Worte  „Erstes  von  Egenolff  gedrucktes  Buch“ 
sind  zu  streichen. 

79a.  Waidwerk.  Frankfurt,  Christian  Egenolff  1531.  4^. 

8Ia.  Johannes  Dryander:  Das  Nocturnal  oder  die  Nacht- 
uhr. Frankfurt,  Christian  Egenolff  1535.  4^. 

82a.  Der  alten  Fechter  anfängliche  Kunst.  Mit  Holz- 
schnitten von  Hans  Sebald  Beham.  Frankfurt, 
Christian  Egenolff  um  1540.  4®. 

Aus  der  Gustav  Frey  tag- Bibliothek.  Schenkung  des  Herrn 
Leopold  Sonnemann. 

85a.  Das  neue  Testament.  Mit  Flolzschnitten  von  Hans 
Sebald  Beham  u.  A.  Frankfurt,  Christian  Egenolff 
1555.  8^ 

Geschenk  des  Herrn  Baron  Hugo  v.  Bethmann  in  Paris. 

95a.  Philipp  Lonicer:  Insignia  sacrae  Caesareae  majes- 
tatis,  principum  electorum,  ac  aliquot  illustrissi- 
morum,  illustrium,  nobilium  et  aliarum  familiarum. 
Mit  Holzschnitten  von  Jost  Amman.  Frankfurt,. 
Verlag  von  Sigmund  Feyerabend  1579.  4^. 
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100^^.  Johann  Theodor  und  Johann  Israel  de  Bry : 

Nova  alphabeti  efficlio.  Frankfurt  1595.  Fol. 

Geschenk  des  Herrn  Theodor  Stern. 

lOO^H  Johann  Theodor  und  Johann  Israel  de  Bry: 

Alphabeten  und  aller  Art  Gharacteren,  so  jemals 
von  Anbeginn  der  Welt  bey  allen  Nationen  in 
allerley  Sprachen  in  Brauch  gewesen.  Frankfurt 
1596.  4^ 

Geschenk  des  Herrn  Theodor  Stern. 

104a.  Frankfurter  Theaterzettel  vom  23.  Oktober  1651 
oder  1656.  Fol. 

Ältester  bisher  aufgefundener  Frankfurter  Theaterzettel. 

119ä.  Daniel  Sanders:  Konversations- Lexikon.  Berlin 
1896.  Liliputausgabe  mit  angeblich  175,000Worten. 

Geschenk  des  Fräulein  M.  Königswerther. 


VII.  Münzen  und  Medaillen. 

503.  Eduard  Rüppell  (1794 — 1884). 

Geschenk  des  Vereins  für  Geographie  und  Statistik. 

504.  Verlobung  von  Fräulein  Else  v.  Guaita  1895. 

Geschenk  von  Herrn  Joseph  Kowarzik. 

505.  Silberne  Hochzeit  von  P.  Herm.ann  Mumm 
V.  Schwarzenstein  und  Emma  geb.  Passavant  1896. 

Geschenk  von  Herrn  P.  Hermann  Mumm  v.  Schwarzenstein. 


IX.  Sonstige  Gegenstände. 

527.  Lies:  Vierte  Ausgabe,  statt:  Dritte  Ausgabe. 
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